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Berliner Polizei verbietet rechte
Kundgebung
Berlin. Eine für den 27. Januar, den Jahrestag der Befreiung von Auschwitz,
angemeldete Kundgebung der vom Verfassungsschutz durchsetzten NPD unter
dem Motto »Gegen den israelischen Holocaust im Gazastreifen« in Berlin-Mitte
ist verboten worden. Die Partei klage nun vor dem Verwaltungsgericht, erklärte
ein Polizeisprecher am Freitag gegenüber jW. Gegner der Neonazis rufen zu
einer Protestkundgebung auf, am Dienstag 17 Uhr unter dem Motto »Gegen
Antisemitismus in Berlin«, Ecke Friedrichstraße/Behrenstraße. (jW)
https://www.jungewelt.de/artikel/119267.berliner-polizei-verbietet-rechte-
kundgebung.html
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